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Fünftes Kapitel .

Samſon findet DiRitter

Nun kam Ritter Samſon zuruͤck zu ſeiner

EFrauen , und ſprach zu

geweſen id nicht

h laͤnger hier w 1 0 Feit

el er 1 K ˖0

K C1 10.

nahm er drei Re id belud old

und Silber und koͤſtlichem Geraͤth ; ein

brachte er Hildeſwid zu reiten , und ein
1 361 e iHKritten ſte ihrebeſtieg er und ſoſelber ;

Eaß esbis

war . Da ſahen

Männer ihyeMaͤnner ihnen

hohe Roſſe und breite Schilde , lichte Helm

r Wald ausge

Straße

f

65 6ten



der vorderfte Mann von ihne
Bak the 7hat einen rothen Schild und darauf einen golde⸗

Lowen ; dieſes Wappen fuͤhrte mein

und ſein Bruber Dietmar , und

f ch ö ld d erkenne

daran , daß dieſe meine Blutsfreunde ſein muͤſ⸗

ſen . “ Und indem ſie ſich nahe .

fragte die Me ner , wer ſie wären , und woher ,

auch wohin ſie fahren wollten . Da antwortete

ihr Oberhaupt : „ Ein ir gUir g



recht kenne ; und ich bin Diet⸗

malt
d

— E 10 au 0 1 2 te

und dieſ nded f

d wir haben ſo lange nach d

freundlich , und ſagte ihm großen Dank fuͤr ſein

Anerbieten .

Sechſtes Kapitel

Ritter Samſe 1 9

Da nal ſie alle den W aus dem

Walde , und ritten ſodann nach einer
. ＋ ——————

Hülfsgefaͤhrten .
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